
Der dritte Streich

Autor(en): Ernst, Meret

Objekttyp: Preface

Zeitschrift: Hochparterre : Zeitschrift für Architektur und Design

Band (Jahr): 25 (2012)

Heft [12]: Lista Office Design Award 2012 : kleine Helfer fürs Büro

PDF erstellt am: 17.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



Beilage zu Hochparterre12/2012

2/3 // Inhalt
4 Jury

Das Preisgericht
Engagierte Diskussionen in Degersheim.

6 Gold
Klug verbunden
Christoph Schindler holt sich mit der «3U-Box» den ersten Preis.

8 Silber
Der Lastenträger
«Sherpa» zu Diensten von Andrea Grimm-Botta und Salome Berger.

10Bronze
Pflanzenständer
Mit «Piacenza» verleiht Moritz Reich Büropflanzen einen Rahmen.

12Anerkennungen
S ieben auserwählte Projekte

Vom mobilen Laptop-Tisch bis zum Bürotisch-Schiff.

16 Fallstudie
Die Planung eines Büros
Lista Office LO plant und richtet für Johnson&Johnson Büros ein.

U nd ausserdem
Die Fotos in diesem Sonderheft stammen von Patrik Fuchs.
Der Zürcher Fotograf hat die Preisträger besucht, die Jury bei
der Arbeit beobachtet und Objekte und Büros fotografiert.
www.patrikfuchs.com

Editorial Der Dritte Streich
Zum dritten Mal suchte Lista Office LO nach den smarten,
alltagstauglichen und kleinen Helfern für das Büro
der Zukunft. Dieses Büro der Zukunft, so scheint es, ist
inzwischen in der Gegenwart angekommen. Längst
arbeiten wir nicht mehr ausschliesslich am fix zugewiesenen

Arbeitstisch, der dem Raum administrativer
Tätigkeit seinen Namen gegeben hat. Le Bureau, das Büro

ist für die heutigen Büronomaden auch mal der Klapptisch

im Flugzeug, der Couchtisch im Wohnzimmer, der
mobile Computer in der Werkstatt oder das
Besprechungszimmer im Grossraumbüro. Nicht zuletzt ist es

die junge Kreativszene, an die sich der Wettbewerb
richtet, die solchen neuen Formen des Arbeitens den

Weg weist. Wer könnte also besser über die in der
Wettbewerbsausschreibung geforderten «Visionen für
effizientes Arbeiten» nachdenken, die für diese neue

Bürowelt relevant sind? Denn mit neuen Rahmenbedingungen

ändern sich auch die Herausforderungen, die
an Arbeitstechnik und Einrichtung gestellt werden. Tisch,

Ablage und Stuhl reichen dafür nicht mehr aus. Es

braucht zusätzliche sinnvolle Helfer und Instrumente,
die ihren Markt finden, weil sie präzise gedacht und
sinnvoll umgesetzt sind.

Die eingesandten Vorschläge hatte die Jury Ende
September zu sichten und zu gewichten. Sie alle hielten
sich an die Vorgaben, für die Umsetzung ihrer Idee Blech
in der Stärke von 0,1 bis 2 Millimeter zu verwenden

und sich auf eine Objektgrösse von einem Kubik­meter zu

beschränken. Erneut lud Lista Office LO die Teilnehme­­rinnen

und Teilnehmer zu einem Workshop in der Fabrik

in Degersheim ein. Hier wurde gezeigt, was mit
Blech alles möglich ist. Die flache Platte, gewalzt aus
Aluminium, Eisen oder Kupfer, scheint beinahe uni­versell

einsetzbar — so das Fazit der Jury, die mit
Engagement und Dis­kussionsfreude an die Sache ging. Sie

richtete ihre Blicke auch auf die Marktfähigkeit der
Produkte und möchte so dazu beitragen, dass einige der
Entwürfe in die Welt gehen. Wer sich schliesslich mit
seinem Entwurf auf die ersten drei Plätze katapul­tierte,

wer eine Anerkennung erhielt, lesen Sie in den
Berichten zu den Projekten. Einen Blick in eine be-reits

existierende neue Welt wirft der Bericht über ein
Grossraum­büro, das von Lista Office LO eingerichtet
wurde. Deutlich wird dabei, dass das Büro bereits in der
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Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen von Lista
Office LO präsentieren in diesem Heft die

­Wettbewerbsentwürfe. Von links: Vamadevan Ratnarajah
Oberflächentechnik), Annamaria Quagliariello

Raumpflegerin), Eray Gürcan Oberflächentechnik).

Die begehrten Trophäen: Lista Office Design Award

in Gold, Silber und Bronze.
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